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vernemen 1berdlet , Geben ⁊u Coſtentx , verſiogelt mit vnſm Kunglichen anlian -

gendlen Inſiegel . Nac Criſtj geburt Vierxehenhundert &are vnd dornach in

dem Aclitxellenden Sare des nùcſiſten Montags vor ſandt Mathias J ag , Vnſin
Kiclie des Vngriſclen &c . in dem Ein und drißigſten and des Romiſelen
in dem Acſiten Saſiren .

C. S. )

Ad Mandatum Dni Regis

Johannes Kirchen .

CCCL .

SENTENTIA JUDICII FEUDALIS BADENSIS DE

FEUDPO STAUFENBERGENSI .

ANNO Wesses

E & Originali .

ch Hans Contzman von Staffurd Vogt zu Baden bekenn mich und

tun kunt offenbar mit diſem Brief , daz ich uf diſem hũtigen tag

hie zu Baden Gericht geſeſſen bin , von wegen und an ſtatt des Hoch -

gebohrnen Fürſten und Herren , Herren Bernharts Marggraven zu Ba -

den &c . myns gnedigen lieben Herren , alz ein Richter und by mir diſe

nachgeſchriben ſine Manne , mit Namen Her Hans Rudolf von Endin -

Cod . Dipl . P . II . N 2
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gen , Ritter , Heinrich von Zeiſsikeim der elter , Hans Bach , Abrecht

Rodder , Rechtold Crantz von Geiſspoltzheim , Dietherich Rodder der

elter , Volmar von Schauwenburg , Abrecht von Ruſt , Dietherich zur

ytenmüln , Reinhart von Croſtwiler , Heinrich Rodder und Hans von

Salnbach , und alſo ſtunt dar der vorgenant min gnediger Herre der

Marggraff und vordert an die von Stauffenberg alz von Stauff
88 8

ligen teils wegen , darumb vormalz ein Urteil gegeben iſt ,

dazſelbe Urteile offenlichen leſen , und datzu auch Briefle , wie er den

von Stauffenberg geſchriben hetde , und an ſie gevordert und beger

dieweil daz Urteil clerlichen innhielte ; alſo tund die von Stauffenberg

alle nit folliche Rechte alz in der Urteil begrifſen iſt , dez ſolle min Her -

re der Marggraf genieſſen , und habe auch alſdann denſelben theile be -

hebt und gewonnen &c . Darumb ſo bete er die Manne , daz der von

Stauffenberg wiſen wöltend yme ſinen behebten Teile volgen Zu laſſend ,

dann doch die von Stauffenberg nit alle geſworen hetten , nach Lute

der Urteil , umb daz er icht für baſſer von nie clagen noch vordern be -

dörffte nach ſiner Notdurfft , diewil ſi ſine Manne Werent und yme glöbt84

und geſchworn hetten getrüwe und holt zu ſind , ſinen ſrommen und

HaBeſtes zu werben , und ſinen Schaden zu Wwarnen . Dawidder Hans

Erhart geretde hat , von ſin und der von Stauffenberg wegen , und

da gebetden daz die Manne minen Herren helfſen bitden wollend , ſie

der Verordnung zu überhebend , und daz min Herre daran iren willi -

gen Dienſte nemme , dann ire Vordern und ſie yeweltens mit der Marg -

graueſchaft , wol herkommen ſind , dann ſie doch höffen , die wil die ,

in der Vorderung von dez vorgeſchriben teils wegen geſtanden und dar -

in
i 1 E N 1 1n begriffen ſyend , dem Urteil gnug geton und die Eyde geton habend ,
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da⁊ ſie dann behebt und gewonnen hand . So ſy yne auch nieman ge -

nennet , der da die Eyde nit getön ſolle han „ und habent nit eigentlich
von mynt Herren Vorderung gewiſſet , und darumb ſo ſyeend ſie auch

bloſs herkommen und habend ire Frunde nit mit ine gefüret , der ſie

wol notdürfftig werent und habend darzu auch geretd und gebetden

yne ander tage zu ſetzen , und daz min Herre daruff ſine Manne treffli -

chen verbõtden wolle : Waz ſie dann gewiſet wWerdent , das ſie billichen

tun ſollent , das wöllent ſie gerne tun , darzu min Herre der Marggraf
aber geretde hat altz vör : Es ſy ein Urteil geſcheen wie alle von

Stauflenberg ſweren ſollend dem habent ſie nit gnug geton , dann

Reinbolt Colbe nit gefworn habe , und hoffe und getruwe daz er inn

een obgeſchriben Teil mit Recht behebt und gewonnen habe nach Lute

der Urteil . So habe er auch den von Stauffenberg luter in ſynem Brieff ,
der auch offenlich geleſen wart , geſchriben , warumb er nie uf hut 2u

ſprechen wolle ; ſo Weren auch vor dry oder vier Tage vör den Mannen

geleiſtet worden , darumb ſo wer nit nötdurfftig oder billich me Tage
2u ſetzend , und hoffe zu herkennen alz er vorherzalt hatd . Dawid -

der aber Hanns Erhart geretd hat , altz vor und auch daz er meyne ime

und den andern von Stauffenberg ſy Reinolt Colbe vor nit genennet ,
daz er nit geſworen ſolle han und hat aber gebetden ander Tage zu ſe -

tzen in der Maſſe altz er auch vor herzahlet hat : dann vor der Sache

Wegen vör kein Tag geleiſtet noch beſcheiden wer . Und alſo habend

die Manne der mer Teile nach Rede und Widderrede und nach Lute der

vorgeſchriben Urteil zum Rechten herkant , uff yre Eyde nach ir beſten

Verſtentniſſe , alſo : Sitdemmal vormals ein Urteil gegeben iſt , die da

N 3
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eigentlichen begreiffet , daz alle von Stauffenberg , die da theile und

Gemeyne an dem Sloſſe habend , und die by Synnen und zu yren Ta-

gen kommen ſind , ſweren ſollend , geſtabte Eyde zu den Heiligen , daz

ſie und ire Vördern in rechter Gewere und Gemeinſchaft dez Schloſſes

geſeſſen ſind , und herbracht habend , und dieſelbe Gewer und Gemein -

ſchafft ſitd der Zyd dez Urteils , daz auch vor Zyden gegeben iſt , auch

herbracht habend ; tund ſie ſolliche Eyde in ſechs Wochen und dryen

Tagen von mynen obgenanten gnedigen Herren dem Marggraven oder

dem er daz an ſin ſtate empfilhet , ſo ſollent ſie des genieſſen , und min

obgenanter Herre ſol als dann , ſo ſie die Eyde getunden , einem von

Stauffenberg der vor nit ſin Mann ſy den vorgeſchriben Teil lyhen ,

umb daz yme an ſiner Mannſchaft nit abgang . Tunden aber die von

Staufſenberg alle nit ſolliche Rechte in der Zyt und Maſſe als vorge -

ſchriben ſtet , dez ſolle min Herre der Marggraff genieſſen , und habe

auch alſdann denſelben Teil behebt und gewönnen &c . alz daz der Ur -

teilsbrieff clerlichen uſswiſet , herumb diewil derſelbe Urteilsbrief die

Sachen mit guten unterſcheiden begriffet , ſo habend die Manne der

Merteil in vorgeſchribner Maſſen herkant , alſo diewil die von Stauffen -

berg , die da Teil und Gemeyne an dem Sloſſe habent , und die by Syn -

nen und zu yren Tagen kommen ſind , die Eyde nit alle geton habend

nach Lute der Urteil , darumb ſo ſol myn Herre der Marggraff des ge -

111nieſſen , und hat aueh den vorgeſchriben Teile zu Staufenberg behebt

und gewönnen , dann doch daz vorgeſchriben Urteil daſs clar uſswiſet .

Zu Urkund ſo han ich Hans Contzman und auch Wir diſe nachgeſchri -

ben Abrecht Rodder und Dietherich zu der Wytenmüle unſer Infigel von

unſser und der Manne wegen gehenckt an dieſsm Briefl . Datum Ba -
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den feria ſexta - Jacobi Apoſtoli Anno Dominj Milleſimo quadrin -

genteſimo decimo octavo .

SS S SSSS SS SSSS S S SSSSl

Ge

IK ET ASSESSaßies übtent FEUDALIS

BADENSIS FERUNT SENTENTIAM DE FEUDPO

STAUFENBERGéENSI .

ANN O MCCOOG

Ex Originali .

ch Johans von Kageneck Ritder Hofmeiſter &c . bekenne und tun kunt

offenbar mit diſem Brieff , daz ich uf diſen hütigen Tag , als datum

diſs Briefs geſchriben ſtet , hiè zu Etlingen zu Gericht geſeſſen bin an

ſtatt und von wegen des Hochgebohrnen Fürſten und Herren , Herrn

Bernharts Marggraven zu Baden &c . myns gnedigen lieben Herren ,

und ſaſſen by mir diſe nachgeſchriben ſine Manne , mit Namen Her

Abrecht Beger von Geiſspoltzheim Ritter Vitzdom &c . Herr Hein -

rich von Hehenriet Ritder , Reinhart von Remchingen , Heinrich von

Zeiſsicken der elter , Rudolph von Schauwenburg , Heinrich von Rie -

pur , Hans Cuntzman von Staffurd Vogt zu Baden , Heinrich von Bee -

wangen , Gumpolt von Giltlingen , Dietrich von Witenmülen , Bech -

told Krantz von Geiſspoltzheim „ Diether Rodder der elter , Abrecht

Rödder , Heinrich Rödder , Hans von Bach , Volmar von Schouwen⸗ -
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